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Hochverehrter Herr ^anaesauperlntenaent! 7),

uas ist air nun ausserordentlich leid.aaas gerade in den

von innen genannten Ta/^en der nächsten ",'ootie eine Beratung

in Frankfurt,der ioti mich nicht erteiehen darf,Mich dorthin

abruft. ¿-48 iat -air sehr daran gelegen,-alt Ihnen und Herrn

:ircbenpräaident Hörn zu sprechen und ich Möchte öie daher

fragen,.ob ea Ihnen «ohi ¡ab cl i eh wäre,die 'íl.íeise hierher

drei Tage zu verschieben und erst Freitag,den 13..heruberzu-

koarnen? An diesen Tane habe ich etwas "ïaum und könnte zu Je-

der ütunde zu Ihrer Verfügung sein,da ich eret abends 3 Uhr

beansprucht bin von einer kleinen Arbeite ;eaeinachaft.

In ausgezeichneter Hochachtung

Ihr sehr erßebener
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